
Hat iRobot den Turnaround geschafft? 
 

Ich sehe viele positive Anzeichen für einen Rebound. Die Aktie kann im nächsten Jahr 100% machen. Wer 

die ganze Herleitung nicht studieren möchte, geht gleich zum Ende der Seite zum Trade‐Setup. 

 

Charttechnik: 

Pro: 
 Im Monatschart hat sie an der langfristigen Aufwärtstrendlinie Unterstützung gefunden.  

 Hat am Monatshoch geschlossen. Das erste Mal 9 Monaten 

 Das Volumen ist zurückgegangen. Die Zahl der Verkäufer hat stark abgenommen, so dass sie 

steigen konnte.  

 

 

 



 

Welches Intresse hat SmartMoney an iRobot? 
 

Im 3. Quartal überwogen Käufe. Scheint wirklich so, dass der Abverkauf 

zu Ende ist. 

 

 

Newsflow und Fundamentals 

 
Investors.com schrieb am 23.07.2019: 

"The direct and indirect impacts of the ongoing U.S.‐China trade war and the recently implemented 25% 

tariffs are likely to constrain U.S. market segment growth in the second half of the year below our 

expectations at the start of 2019," Angle said. 

 

Also der Handelskrieg hat der Aktie sehr geschadet. Da der Handelskrieg nun erstmal vom Tisch ist, 

dürfte das einer der Gründe sein, dass sie wieder steigt. 



Heise berichtet von einem neuen Gerät. Das kann sehr hilfreich sein, um das Sentiment gegenüber der 

Aktie zu verbessern:  

https://www.heise.de/tests/Wischroboter‐iRobot‐Braava‐Jet‐M6‐Smarte‐Bodenreinigung‐

4613107.html?wt_mc=rss.red.ho.ho.atom.beitrag_plus.beitrag_plus 

 

Nun zu den Zahlen: 

 
Ich achte hauptsächlich auf Earnings. iRobot hat bei den letzten Earnings überrascht. Die Erwartung 

wurde um 140% übertroffen. 

 

 

 

Strategie 
Seitdem sie denBoden gefunden hat, ist sie schon um 19% gestiegen. Im Dezember war das Volumen 

sehr gering. Der Kursbalken sehr kurz. Das heißt, es fehlen Käufer, um die Aktie weiter hoch zu treiben. 

Allerdings sind auch keine Verkäufer aufgetreten.  

Die Aktie hat einen Sturz aus dem 10 Stock überlebt. Allerdings dauert es in der Regel bis so ein Sturz 

verdaut ist. SmartMoney hat zwar ausgecasht und die Aktie ist völlig ausgebombt aber sie wird keinen 

Durchmasch machen. Es sei denn im Januar treten institutionelle Käufer auf den Plan, was ich mir sehr 

gut vorstellen kann. Ich würde abwarten, ob sie das Monatshoch knackt. Falls sie nochmal den Boden 

küsst, würde ich auf eine Umkehrformation warten und dann einsteigen. 

 

Trade‐Setup: 

 
Kauf  

Orderart: Stop Buy 52.30$ 

Kapitalabsicherung: Stop Loss 47,50$ 



Positionsgröße: Starterposition (3%‐5%  vom Depotwert) Je riskanter die Aktie, desto kleiner sollte die 

Position sein. 

 

Zweite Order:  

Ihr bekommt von mir rechtzeitig Bescheid, falls sie den Boden bei 43$ nochmal erreicht. Dann werde ich 

kaufen, wenn ich eine Umkehrformation sehe. Ich habe mir einen Alarm dafür in meinem Programm 

gesetzt. 

 


